Deutscher Bundestag 
1. Wahlperiode 
1949 


< 

Drucksache Nr. 1922 


Mündlicher Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(10. Aussdiuß) 

zum Entwurf eines Gesetzes 
über die Feststellung des Bundeshaushaltsplans 
für das Rechnungsjahr 1950 

- Nr. 1500 der Drucksachen - 

hier: Einzelplan XXIII - Haushalt der Allgemeinen 
Finanzverwaltung - 


Berichterstatter: 

Abgeordneter Wacker 

Antrag des Aussdiüsses: 

Der Bundestag wolle beschließen, 

die Anlage Einzclplan XXIII - Haushalt der Allgemeinen Finanz- 
verwaltung für das Rechnungsjahr 1950 - 

sowie die Anlage zum Bundeshaushaltsplan 1950 (Einzelplan XXIII) 
- Wirtschaftsplan (und zugleich Begründung für den Haushaltsan- 
satz) des Vermögcnsteils „ehemaliges Reichsvermögen (britische Zone) 
ohne Beteiligung des ehemaligen Reichs und Preußens” - mit den 
aus der nachstehenden Zusammenstellung ersichtlichen Änderungen 
und den sich daraus ergebenden Änderungen der Abschlußsummen, 
im übrigen unverändert nach der Vorlage anzunehmen. 


Bonn, den 16. Mai 1951 


Der Haushaltsausschuß 

Schoettle Wacker 

Vorsitzender Berichterstatter 


Druck; Bonner Üniversitäts-Buchdruckerel Öebr. Öcheur, öolltt 
Allein- Vertrieb: Dr. Hans Heger, Andernach, Breite StraI3e 30, 





Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Haushalt der Allgemeinen Finanzverwaltung 


A, OrdentHdier Haushalt 
L Einnahme 

Kap. 2 Besitz- und Verkehrsteuern 

(neu) 

Tit. 3 Aufwandsteuer Tit. 3 entfällt 

(neu) (neu)* 

20 000 000 DM 


Zölle und Verbrauchsteuern 


Kap. 3 

Tit. 15a Mineralwassersteuer 
(neu) 

15 000 000 DM 


Kap. 4 Notopfer Berlin 

(bisher 

Kap. 2 Einnahmen dürfen nur zur 

Tit 3) Deckung der Ausgaben bei Einzel- 
plan XXII Kap. E li Tit. 1 ver- 
wendet werden 

320 000 0000 DM 


Tit. 15a entfällt 
(neu) 

Tit. 15b Mineralölsteuer 

(neu) 145 000 000 DM 


Kap. 4 Notopfer Berlin 

(bisher 

Kap. 2 Einnahmen dürfen nur zur 

Tit. 3) Deckung der Ausgaben bei Einzel- 
plan XXII „Finanzielle Hilfe für 
Berlin“ verwendet werden 

395 000 000 DM 


Kap. 6 Interessenquote der Länder 

(neu) 


Tit. 2 

Tit. 6 


Kriegsfolgenhilfe 

142 496 200 DM 

Kriegsopferversorgung einschließlich 
Verwaltungskosten 

391 185 000 DM 


Kap. 8 Zur Deckung des Ausgabenüber- 
(neu) Schusses des ordentlichen Haushalts 

300 000 000 DM 


Tit. 2 Kriegsfolgenhilfe 

136 246 600 DM 

Tit. 6 Kriegsopferversorgung einschließlich 
V er wal t ungskosten 

409 995 000 DM 

Kap. 8 Zur Deckung des Ausgabenüber- 
(neu) Schusses des ordentlichen Haushalts 

310 000 000 DM 
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• Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


II. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 

Kap. 1 Versorgungsbezüge 


Tit. 1 Ruhegehälter 

27 100 000 DM 


Tit. 5 Auf den Bund übergehende finan- 
zielle Lasten nicht mehr bestehen- 
der Reichs- und Zonenbehörden 

20 000 000 DM 


Tit. 1 Ruhegehälter 

Aus diesen Mitteln wird auch Über- 
gangsgeld an ausgeschiedene Mit- 
glieder der Bundesregierung und an 
ehemalige Mitglieder des Verwal- 
tungsrats der Verwaltung des Ver- 
einigten Wirtschaftsgebiets be- 
stritten 

27 100 000 DM 

Tit. 5 Auf den Bund übergehende finan- 
zielle Lasten nicht mehr bestehen- 
der Reichs- und Zonenbehörden 

Die Mittel sind übertragbar. 

20 000 000 DM 


Kap. 3 Bewilligungen besonderer Art 


Tit. 4 Darlehen an Bundesangehörige zur 
Beschaffung von Hausrat in beson- 
deren Fällen 

Tit. 4 Darlehen an Bundesangehörige zur 
Beschaffung von Hausrat in beson- 
deren Fällen 

Einnahmen an Tilgungsbeträgen 
fließen den Mitteln zu. 

Einnahmen an Tilgungsbeträgen 
fließen den Mitteln zu. 

Die Mittel sind übertragbar. 

Die Mittel sind . übertragbar. 

2 000 000 DM 

4 000 000 DM 

Kap. 5 Außergewöhnlicher Aufwand deut- 
(neu) scher Delegationen und Dienststellen 

' im Verkehr mit dem Ausland 

Kap. 5 Außergewöhnlicher Aufwand deut- 
(neu) scher Delegationen und Dienststellen 

im Verkehr mit dem Ausland 

150 000 DM 

100 000 DM 

Kap. 6 Unfallentschädigung einschl. Ver- 

(neu) waltungskostenzusdilag für nicht- 

Kap. 6 entfällt 
(neu) 


beamtete Bundesangehörige 


50 000 DM 


Kap, 7 Sonstige Ausgaben 

Tit. 1 Kosten der Drucklegung des Haus- Tit. 1 
haltsplans einschließlich des son- 
stigen Haushaltsmaterials 

100 000 DM 

Tit. 2 Unvorhergesehene Ausgaben Tit. 2 Unvorhergesehene Ausgaben 

8 760 900 DM 992 100 DM 


Kosten der Drucklegung des Haus- 
haltsplans einschließlich des son- 
stigen Haushaltsmaterials 

Die Mittel sind übertragbar. 

200 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 8 Minderausgabe 

Tit. 1 Einsparung bei den persönlichen Tit. 1 Einsparung bei den persönlichen 
und sächlichen Verwaltungsausgaben und sächlichen Verwaltungsausgaben 

sowie den allgemeinen Haushalts- sowie den allgemeinen Haushalts- 
ausgaben ausgaben 

— 200 000 000 DM — 272 000 000 DM 


Kap. 9 Verstärkung der Mittel für persön- 

(neu) liehe Verwaltungsausgaben 

Tit. 1 Verstärkung der Mittel bei Tit. 1 

der fortdauernden Ausgaben — Be- 
soldungen — infolge Wegfalls der 
6®/oigen Gehaltskürzung 

4 500 000 DM 

Tit. 2 Verstärkung der Mittel bei Tit. 2 

der fortdauernden Ausgaben — Zu- 
lagen und Dienstaufwandsentschä- 
digungen — infolge Sonderzulagen 
für Beamte 

3 650 000 DM 

Tit. 3 Verstärkung der Mittel bei Tit. 3 

der fortdauernden Ausgaben „Hilfs- 
leistungen durch Beamte‘‘ infolge 
Wegfalls der 6®/oigen Gehaltskür- 
zung sowie Zahlung der Sonder- 
zulage 

550 000 DM 

Tit. 4 Verstärkung der Mittel bei Tit. 4 

der fortdauernden Ausgaben — 
Hilfsleistungen durch nichtbeamtete 
Kräfte — infolge Wegfalls der 
6®/oigen Gehaltskürzung bei Ange- 
stellten und Gewährung einer 
Snnderzulage an Angestellte und 
Arbeiter 

4 300 000 DM 


b) Einmalige Ausgaben 

Einmalige Verstärkung der Mittel für Beihilfen in Notfällen 


Kap. E 12 

(neu) 

Tit. 1 Einmalige Verstärkung der Mittel 
bei Kap. 2 Tit. 1 der fortdauern- 
den Ausgaben für Beihilfen in Not- 
fällen 

500 000 DM 


Tit. 1 Einmalige Verstärkung der Mittel 
bei Kap. 2 Tit. 1 der fortdauern- 
den Ausgaben für Beihilfen in Not- 
fällen 

2 000 000 DM 
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Vorlage Beschlüsse des 10. Ausschusses 

Kap. E 13 
(neu) 

Tit. 1 Darlehen an die Länder Baden, 
Rheinland-Pfalz und Württemberg- 
Hohenzollern zur Deckung von rück- 
ständigen Besatzungskostenverbind- 
lichkeiten aus dem Rechnungsjahr 
1949 

34 500 000 DM 


B. Außerordentlicher Haushalt 
I. Einnahme 

Kap. 1 Zuschuß aus dem ERP-Sonderver- Kap. 1 entfällt 
(neu) mögen (neu) 

Tit, 1 Zuschuß aus dem ERP-Sonderver- 
mögen zur Förderung von For- 
schungsaufgaben und für Restaus- 
fuhrzahlungen auf dem Gebiet der 
gewerblichen Wirtschaft 

86 051 600 DM 


11. Ausgabe 


Kap. 11 Beteiligungen des Bundes 


(neu) 

Tit. 1 Erhöhung der Beteiligung des Bun- 
des am Bayernwerk A.G., München 
20 000 000 DM 

Tit, 3 Erhöhung der Beteiligung des Bun- 
des an der Deutschen Revisions- und 
Treuhand A.G., Frankfurt/Main 

700 000 DM 


Tit. 1 Erhöhung der Beteiligung des Bun- 
des am Bayernwerk A.G., München 

5 000 000 DM 

Tit. 3 Erhöhung der Beteiligung des Bun- 
des an der Deutschen Revisions- und 
Treuhand A.G., Frankfurt/Main 

1 000 000 DM 

Tit. 5 Darlehen an die Reichswerke AG 
für Erzbergbau und Eisenhütten in 
Salzgitter 

5 500 000 DM 


Tit. 6 Darlehen an die Fahrzeug- und 
Maschinenbau G.m.b.H., Watenstedt 
7 400 000 DM 


Tit. 7 Zuschuß an die A.G. für Berg- und 
Hüttenbetriebe für die Gemeinde 
Salzgitter 

3 000 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 12 Vermögen des Deutschen Reichs 

(neu) 


Tit. 1 Zuschuß zur Erhaltung des 
Vermögens desReichs (bri- 
tische Zone) 

14 508 000 DM 


Tit. 1 Vermögensteil ehemaligen Reichs- 
vermögens (hrit. Zone) — ohne Be- 
teiligungen des ehemaligen Reichs 
und Preußens — It. Anlage zu 
Einzelplan XXIII — 
Gesamteinnahmen 34 371 300 DM 
Gesamtausgaben 45 157 800 DM 
Zuschuß .... ^10786 500 DM 


Kap. 13 Schaffung von bundeseigenen Wohnungen für Angehörige 

der Bundesverwaltungen 


Tit. 1 Schaffung von bundes- 
eigenen Wohnungen für 
Angehörige der Bundes- 
verwaltungen 

25 000 000 DM 


Tit. 1 Wohnungsfürsorge für die Angehö- 
rigen der Zollverwaltung und des 
Zollgrenz dienstes sowie Durchfüh- 
rung bundeseigenen Wohnungsbaues 
Die Einnahmen an Zinsen und Til- 
gungsbeträgen fließen den Mit- 
teln zu. 

21 133 000 DM 


Neu- und Umbau von Dienstgebäuden in Bonn 


Kap. 14 

(neu) 

Tit. 1 Neu- und Umbau von Dienstgebäu- 
den in Bonn 

6 758 000 DM 


Kap. 15 Zur Deckung des Ausgabenüber- 
(neu) Schusses des ordentlichen Haushalts 

300 000 000 DM 


Tit. 1 Neu- und Umbau von Dienstgebäu- 
den in Bonn 

7 292 000 DM 

Tit. 2 Darlehen an die Stadt Bonn für 

Baugelände-Erschließungskosten 

1 500 000 DM 

Tit. 3 Darlehen an die Stadt Bonn zur 

Freimachung von Kasernen zwecks 
Schaffung von Büroräumen für Bun- 
desbehörden 

200 000 DM 

Kap. 15 Zur Deckung des Ausgabenüber- 

(neu) Schusses des ordentlichen Haushalts 

310 000 000 DM 

Kap. 16 Schaffung von bundeseigenen Woh- 

(neu) nungen für deutsche Bedienstete der 
amerikanischen Vertretung 

Tit. 1 Schaffung von bundeseigenen Woh- 
nungen für deutsche Bedienstete der 
amerikanischen Vertretung 

4 700 000 DM 
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Vorlage Beschlüsse des lÖ. Ausschusses 

Anlage 

zum Bundeshaushaltsplan 1950 
(Einzelplan XXIII) 

Wirtschaftsplan 

(und zugleich Begründung für den Haushaltsansatz) 
des Vermögensteils 

„ehemaliges Reichsvermögen (britische Zone) ohne Beteiligung 
des ehemaligen Reichs und Preußens“. 


L Einnahme 


Kap. 1 


Vermögen ohne Forsten 

Verwaltungseinnahmen 


Tit. 1 Einnahmen aus Grundstücken sowie 
von Miet- und Dienstwohnungs- 
inhabern 

a) Liegenschaften der früheren 
Wehrmacht 

29 385 900 DM 

b) freie Liegenschaften 

1 384 700 DM 


Tit. 1 Einnahmen aus Grundstücken sowie 
von Miet- und Dienstwohnungs- 
inhabern 

a) Liegenschaften der früheren 
Wehrmacht 

28 135 900 DM 

b) freie Liegenschaften 

1 374 700 DM 


Kap. 3 

Tit. 31 Zuschuß des Bundes aus Einzelplan 
XXIII zur Deckung des Fehlbetrages 
14 508 000 DM 


Kap. 3 

Tit. 31 Zuschuß des Bundes aus Einzelplan 
XXIII zur Deckung des Fehlbetrages 
10 786 500 DM 


11. Ausgabe 

a) Fortdauernde Ausgaben 


Kap. 1 Vermögen ohne Forsten Kap. 1 Vermögen ohne Forsten 

sönliche Verwaltung sausfiaben 


Tit. 7 b) Fahrkosten für versetzte und aus- 
wärts beschäftigte Beamte und 
Angestellte zum Besuch ihrer 
Familie 

5 900 DM 


Tit. 7 b) Fahrkosten für versetzte und aus- 
wärts beschäftigte Beamte und 
Angestellte zum Besuch der von 
ihnen getrennt lebenden Familie 

5 900 DM 


Sächliche Verwaltungsausgaben 


Tit. 15 Unterhaltung der Dienstgebäude 

13 454 000 DUt 


Tit. 15 Unterhaltung der Dienstgebäude 

13 204 000 DM 


Allgemeine Haushaltsausgaben 

Tit. 32 Leistungen auf Grund des Gesetzes Tit. 32 Leistungen auf Grund des Gesetzes 
Nr. 59 (Rückerstattungsgesetz) Nr. 59 (Rückerstattungsgesetz) 

1200 000 DM 400 000 DM 
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Vorlage 


Beschlüsse des 10. Ausschusses 


Kap. 2 Forstvermögen 

Persönliche Verwaltungsausgaben 


Tit. 7 b) Fahr karten für versetzte und 
auswärts beschäftigte Beamte und 
Angestellte zum Besuch der von 
ihnen getrennt lebenden Familie 

1 000 DM 


Tit. 7 b) Fahrkosten für versetzte und. aus- 
wärts beschäftigte Beamte und 
Angestellte zum Besuch der von 
ihnen getrennt lebenden Familie 

1 000 DM 


Tit. 34 Verkaufs- und Verpa c k ungskosten 

2 200 DM 

Kap. 3 

Tit. 32 Verstärkungsmittel für unvorher- 
gesehene persönliche, sächliche und 
allgemeine Haushaltsausgaben zur 
Verfügung des Bundesministeriums 
der Finanzen 

200 000 DM 


gaben 

Verkaufs- und Verpachtungskosten 

2 200 DM 

Verstärkungsmittel für unvorher- 
gesehene persönliche, sächliche und 
allgemeine Haushaltsausgaben zur 
Verfügung des Bundesministeriums 
der Finanzen 

73 500 DM 


Allgemeine Haushaltsau 

Tit. 34 


Kap. 3 

Tit. 32 


b) Einmalige Ausgaben 
Kap. E 11 Vermögen ohne Forsten 


Tit. 1 Ausbau von früheren militärischen 
Anlagen für Wohn- und gewerbliche 
Zwecke, insonderheit nach Durch- 
führung von Entfestigungsmaß- 
nahmen 

3 800 000 DM 

Tit. 2 Wiederaufbau reichseigener Gebäude, 
die infolge von Kriegsmaßnahmen 
zerstört oder beschädigt worden 
sind, einschl. Herstellung von Wohn- 
raum 

a) im Bezirk der OFDir. Düsseldorf 

1 160 000 DM 

b) im Bezirk der OFDir. Köln 

1 462 000 DM 

c) im Bezirk der OFDir. Münster 

880 000 DM 

Die für den Wiederaufbau aufge- 
nommenen Landesdarlehen sind 
aus diesen Mitteln zu tilgen 

Tit. 12 Beseitigung von Kriegsschäden zur 
Vermeidung von Einsturzschäden, 
Umbau zu Wohnungen im Bereich 
der OFDir. Hamburg 

1 484 500 DM 


Tit. 1 Ausbau von früheren militärischen 
Anlagen für Wohn- und gewerbliche 
Zwecke, insonderheit nach Durch- 
führung von Entfestigungsmaß- 
nahmen 

950 000 DM 

Tit. 2 Wiederaufbau reichseigener Gebäude, 
die infolge von Kriegsmaßnahmen 
zerstört oder beschädigt worden 
sind, einschl. Herstellung von Wohn- 
raum 

a) im Bezirk der OFDir. Düsseldorf 

835 000 DM 

b) im Bezirk der OFDir. Köln 

1 412 000 DM 

c) im Bezirk der OFDir. Münster 

790 000 DM 

Die für den Wiederaufbau aufge- 
nommenen Landesdarlehen sind 
aus diesen Mitteln zu tilgen 

Tit. 12 Beseitigung von Kriegsschäden zur 
Vermeidung von Einsturzschäden, 
Umbau zu Wohnungen im Bereich 
der OFDir. Hamburg 

1 004 500 DM 
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Mat«rla.X 

^ 4 » ^ ^ 

zur Drucksache Hr* 1922 
Haushalt der AllgciaeineÄ J^lnanzveiy 

“waXtuu^ 

FAnaelxOau ZZIII - 




I^^Übersicht^ 

über^öiG^ii^derjmgen der Abschlu^suffimen^ 
bei Einzelglan^XXIII^ 

auf Grund der Beschlüsse des Haushalt saisschusscs 


a) Regierungsvorlage 


b) Be Bchlüsse^dc 3^10* Aus Schusses +' 


A* Ordentlicher Haushalt 


A.^Ordentlicher Haushalt 


Binn^me 


Einnahme 


Sap, 1 


308 

500 

OCO 

DM 

Kap* 1 


308 

500 

OCO 

1 

Kau* 2 

5 

040 

ooc 

Cco 

DM 

Kap, 2 

5 

020 

000 

000 

X 

Kap. 5 

4 

153 

900 

occ 

IM 

Kap, 3 

4 

283 

900 

000 

■n 

Kap*- 4 


320 

000 

000 

m. 

Kap, 4 


395 

000 

000 

I 

Kap* 5 


580 

oco 

000 

m 

, Kap. 5 


580 

000 

000 

-n 

Xi 

Kap* 6 

1 

151 

020 

000 

m 

Kap, 6 

1 

143 

580 

400 

1 

Kap* 8 


300 

OOö 

000 

m 

Kap, 8 


310 

000 

«w 4 a» 

000 

n 

Zusammen 

11 

835 

420 

000 

m 

Zusaomen 

12 

o 

O 

930 

o 

o 

1 


Ausgabe Ausgabe 


Kau* 1 

67 200 000 m 

Kap, 1 

67 

20C 

OOC 

ES 

Kap* 2 

3 077 400 m 

Kap, 2 

3 

077 

400 

a 

Kap. 3 

2 200 000 DM 

Kap. 3 

4 

200 

000 

Dl 

Kap, 4 

100 000 000 DM 

Kap, 4 

100 

000 

000 

Dl 

Kap, 5 

150 000 DM 

Kap. 5 


ICO 

OOC 

jJi 

Kap • S 

50 OOC DM 

Kap. 6 




Kap. 7 

8 868 900 DM 

Kap. 7 

1 

192 

100 

n 

Kap. 8 

~ 200 COO 000 DM 

Kat). 8 

- 272 

OwO 

000 

DJ 



Kap. 9 

13 

000 

COO 

u 


B inmalige 

Ausgaben 





Kap. B 11 

25 OOC DM 

Kap. S 11 


25 

QQO-CM 

Kap. B 12 

500 OCO DM 

Kap. B 12 

2 

COO 

000 

m 



Kap, E 13 

34 

500 

000 

DM 


Aus ser erde nt 1 ich er^H aushalt 





Kap. 1 

86 051 600 DM 

Kap. 1 





Kap. 11 

25 900 OCO m 

Kap, 11 

27 

ICO 

ooc 

m. 

Kap. 12 

14 508 OCO Tft& 

Kap. 12 

10 

786 

500 

DK 

Kap. 13 

25 OOC OOG DM 

Kap, 13 

21 

133 

000 

DK 

Kap, 14 

6 758 000 m. 

Kap, 14 

8 

992 

000 

Df^ 

Kap. 15 

300 000 000 DM 

Kap. 15 

310 

ooo 

GOO 

DK 



Kap, 16 

4 

700 

000 

Di/; 

Zusaraacn 

354 229 300 DM 

Zusammen 

336 

006 

000 

DM 



- 2a 


Zusanmenat elliang 


Einnahme 
Ausgab e 


11 919 471 600 mi Einnahme 

354 229 300 JM Ausgabe 


12 040 980 400 r 

336 006 000 D 


Überschuß 


11 565 242 300 M ÜberschT^ 


11 704 974 400 D 


Die Beschlüsse des Haushaltsausschusses beinhalten die An- 
sätze gemäss der 1« und^ 2« Erganzungsvorlage der Bundes- 
regierung. 
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der wiöht^igstea inde'rTmgeii 
böl den einzelnoa i*ositi»jien 
im Einzelplaci XSIII 

-* Nr* 1500.., der, Drucksachen , ln 
Verbindung mit der~3h:^k&aeh.e STr. 1922 




A* ^Ordentlicher Ha^halt^ 

E Innahaie 

Zap. 2 — Besitz- «nd Vsricehrs steuern •• 

M» ^ w mm mm- mm mm mm •••• mm mm mm 4 


Tit*_3^«*^Aufwanä£Steuer — 

Der Titel entfällt, weil der Entwarf des Gesetzes fallen 
gelassen worden ist« 

KaiD • ^3_-'^ZÖ Ile ^nnd^Ver brauchte teuer 
T i t , __1 5 ^lane ralwas a e r £ t eue r^-»^ 

Der Titel 'entfällt, weil der Entvnirf des Gesetzes fallen 
gelassen v/ordon ist« 

T i t , ^15b^— ineralälsteuer^— ^ 

Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung s 
"Zu^Tij , ' 15]j 

Vergl* Mineralälsteuergesetz rom 19# Januar 1951» EGBl# ]t 
S. 73. 

Das Aufkosanen wird einschliesslich eines einfiallgeji 
Ilehraufkomiens auc Zj^ehversteueruag vorhandener Be«* 
stände (34 Mi-o DM) für das letzte Viertel des Zeclv* 
nunge jahres 1950 auf 145 000 000 DK gescBcätzt^" 

San«^4^— Jtlotopfer Berlin^— ^ 

Die Erläuterungen erhalten folgende Eassung: 

"Zu_^Zapjj_ i 

Das Aufkoramen im Rechnungs;^^^ 1950 wird einschliesslich 
der Lehre innahmen durch das Gesetz zur Änderung des 
Gesetzes zur Erhebung einer Abgabe "’Notopfsr Berlin** 
vom 25#De2einber 1950, BGBl#. S# 823 auf 395 OCG C'C 
SM geschätzt.*’ 
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Tit , 2 — Anteil des Sundes am ivGingewinn der- Sank dcutsclior 
Länder 


Die Erläuterungen erhalten folgende Passung: 

"Zu Tit» 2 

■ Nach § 1 dos Gesetzes über die Verteilung des im Geschäfts-. 
jahf 1950 erzielten Reingewinns der Bank deutscher Länder 
vom •«»••».« 1915, BGBl. S* , , ist die Bank deut- 
scher Länder verpflichtet, den nach Bildung der gesetzlichen 
Rücklage und sonstiger Rücklagen sov/ie nach Abzug einer 
Gewinnbete iligtmg der Landeszentralbanken verbleibender 
Reingewinn des Geschäftsjahres 1950 an die Bumdesrepublik 
Deutschland abzuführen. 

'Dar Betrag ist geschätzt." 

Ka^* ^o^-^lnt ere s senauot e^der^L^dor — 


Ti’t .^2^— ^Kri^gsfolgohilfe - ^ 

Die Erläuteruiigan erhalten folgende 1-assimg; 
"Zu^Tit. 2 


Es sind veranschlagt: 
Epl. XXVI Eap. 1 Tit. 31 


Kosten dor individuellen Pürsorge 

Epi. XXVI Rap. 1 Tit. 33 

Kosten der sonstigen Durchgangs- 
und VJohnlagcr 

ab Einnahme Epl. X>IVI Kap, 1 

ausser Tit. 12 
Verbleiben 

25 fo 


486 000 000 m 

.65^OO0_OCO^DM 

521 000 000 HI 
15_012_^000^DM 

535 988 000 DM 

153 997 000 


Epl. XXVI ICap. 1 Tit. 32 15 000 OGO DA 

ab Einnahme Epl. XXVI Kap. 1 Tit. 12 ^ ^ 

verbleiben 14 997 000 DM 


15 fo 


,2 249 550 


Zusammen 

auf ge rundet auf 


136 246 55C 
136 246 600" 


Tit.__^6___— ^Eri^gso^ferversorfung^ oin3ehli©S3li£h^Verwaltjm£skosten— 
Die Erläuterungen erhalten folgende Passung s 




«Zu Tit. 6 


Es sind veranschlagt: 


Epl< XXVi Kap, 4 - Sriogsopfer- 

versorgung 

ab Binnalime 


Verbleiben 

Kap. S 14 dos ordentlichen Haushalts 
und Kap, 4 dos ausserordentlichen Haus- 
halts Kriegsopferversorgung 

Insgesamt 
15 ^ 


776 

4C0 

O'JO 

DM 

54. 

mß ^ 

100 

000 

ßmf 

DM^ 

722 

300 

ooc 

DM 


11 

vw.-C 

Oc, 0 

M 

735 

3üC 

OoO 


409 

995 

000 

mi« 


Kap, 8 — Zur Deckung des Ausgabenüberschusces 
des ordentlichen Haushalts — 


Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung: 

«Zu Ka£,_^0_ 

Der Betrag von 310 Mio DM ist auf Grund des Anleihe^ Gesetzes 
von 1950 vom 29,März 1951 (BGB1,I S. 218) im ,.ego dos 
Ilxedits zu beschaffen und ;30 zur Hälfte bis zum 31»zT’:-rc 
1952 und bis zum 31. März 1933 zu tilgen. Vgl, H.'g, 15 der 
Ausgabe des ausserordentlichen Haushalts.« 


Ausgabe 


^Kap^ 2 Z ® andere r^Art__—^ 

Tit. 4 — Darlehen an Bundesangehörige zur Beschaffung von 
Hausrat in besonderen Fällen — 


Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung: 

"Zu__Tit . 4 

Die Mittel dienen zur Gewälerung von Darlehen an hondes— 
bedienstete zur Beschaffung des notwendigsten xiau.-r^ts 
für eine bescheidene wohnliche Ausstattung in besonderen 
Fällen. 

Für die Gewähiung der Darlehen, die unverzinslich sind^ 
gelten besondere Bestimmungeru 

Auf Grund des (Gesetzes über die inanzverwaltring vom 
6. September 1950 (BGBl* S. 448) sind am 1, Oktober 1950 

29 455 Beamte, 

2 607 Angestellte und 
1 083 Arbeiter 

des Zollgronzdionstes und der Zoll— und Verbrauchs— 
steuerver-.valtung der Länder in den Dienst des Brr es 
übergetreten, für die Mittel bisher noch nicht ver- 
anschlagt waren. „ 
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Kap* 5 •*“ Arißergewöhnlicher Auf^jrand deutscher Delegationen 
und^Dienststellan^im Verlrehr mit dem Au^l^d — ^ ^ ^ 

Die Vorninc'.crung des Ansatzes entspricht dem Sedarf* 

Kap, 6 Ünfallent Schädigung einschl* Verwaltungskosten«“ 

- £iö^theantote Bundesangehbrigo^—^ 

Das Kapitel entfällt mit Rücksicht auf die Einrichtung einer 
Bunde saus führungsbehbrde für Unfallversicherung gemäss der 
Zweiten Ergänzungsvorlage der Bundesregierung (Drucksache Ilr, 
2092)* Der Betrag kann dxiroh Titel 40 des Kap, lo Einzelplan 
XI gedeckt werden* 


_^Sonstige Ausgaben^— ^ 

T it * ^2_~J[Jnvorherges ebene Ausg 

Die Änderung des Absatzes ist beim Haushaltsausgleich eriolgt, 

^8^— Jt'Äindc rausgab 

Tit, 1 — Einsparung bei den persönlichen \md sächlichen Yer— 
waitiingsausgaben sowie den allgemeinen Haushalt saus-» 

» • » - ___^gaben^»_ 

Die Erhöhung des Ansatzes erfolgt zum Zweck© des Haushelts» 
ausglciehs* 

Kap, 9 — Verstärkving der Mittel für persönliche 

"Zu^Kapj^ 2 Vorbemerkung 

In der 60, Sitzung des Haushaltsausschusses vom 3,0:rtober 
1950 ist die vorschußweise Auszahlvmg von Beträgen an~ 
lässlich des Dort falls der 6 ^ioigan Gehaltskürzungsverord» 
nung ab 1, Oktober 1950 bewilligt. 



In der Hausiial-tsausQofcuEsitzimg am ^dTovember 1950 rrardo 
dem Anträge des BIM entsprechend^ (II k/l F 2016 
45/1950 -v^ 27»0ktober 1950) j, die vorschuSweise Gev/ährung 
von Sonderzulagen für die Beamten bis zu einer. Irundge' • 
haj-t von 350 JM für die Zeit vom 1„ Olrtcber 1950 bis 
31^ Januar 1951 genehmigt ^ 

Der Haushalt sausschusü hat in seiner Sitzung vom 22.. Pe- 
bruar 1951 auf den Antrag BHi I ? 1500 - 29/51 vom 16^ Fe- 
bruar 1951 eine Zulage von ja 20^-- IM an sämtliche Bundes- 
beamte für die Monate I'cbruar uni März 1951 gonohroigto" 


Tit 


1 Verstärkung der Mittel bei lit< 1 der foro dauernden 
Ausgaben — Besoldungen — infolge Wegfalls der 6 /igon 
^^Geha.it skürzung — ^ 


Die Erläuterungen erhalten folgende Passung: 
•’Zu^Tit, 1 


Für die Zeit vom 1.. Oktober I950 bis 31. Kürz 1951 ent- 
stehen durch Aufhebung der ^ /igen Gehalt skürzur'ig für 


Beamte 4 500 000 IM Ausgaben« Um au vanreiden, dass 
Tit. 1 jedes einzolren Idapitels durch eine jjX’ganzungs-- 
Vorlage berichtigt werden muss^ ist der Betrag hier 
global veranschlagte. 


Die Ausge-.ban werden im Intere 
bei Tit,, 1 dex' verschiedenen ! 
sich bei Tit., 1 der einzalnen 
der 6 /eigen Grehaltsldirrmg ?2.' 
geben, dürfen diese zu Basten 
werden,,, ” 


ese der Haushaltewahrheit 
ICapitel gebucht... Soweit' 
Kapitel infolge Wegfall 
-• nüb e rs ehre i tun.gon er- 
dieses Titels geleistet 


4 - 


dar feretdauorndon 


Tit„ 2— Verstärkung der Mittel bc-i 

Ausgaben — Zulagen und Biens ta'of wandsentsciim i.gungeii • 
— Sonde rzulagen für Beamte ^ 

Die Erläuteru:rgen erhalten felgende Pas-sungs 
»Zu Tit, 2 ’ 


Pür die auf Grand 


der Verwaltung.sa.vordii'Xng des Bundes-. 


ministoriums der lina.nacn vcm 15 jllovembor 1950 den 
Beamten des Bunden ‘und der in Art^. 130 des Grr.nd,gO' 
setzes bazeiehneten Verwaltungsorgane und Einrlch“* 
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tun, gen mit niednig?’:^ Besclcungfsgruppen zu zchlenden 
Sonderzulagj entstehen cchätzungsv/eise von 

toben 1950 bis 31-. Januar 1951 2 200 000 i'M ^.usgaben* 

\ 

üm SU veraeide.n, dass Tit^, 2 jedes einzelnen ji..pitels 
durch eine Ergänsungsvorlage berichtigt werden muss, 
ist der Betrag hier global veranschlagt«. 


Die Ausgaben werden in 


itere~se der Haushalt svalirh eit 


bei '2it^ 2 der verschiedenen Zapitel gebucht^ Soweit 
sich durch diese Ausgabe Hanüberschreitiingon boi Tit,2 
ergeben, dürfen diese zu Lasten dieses Titels geleistet 
v/erden*” 



Yerstärlrong der Aittel bei Tit- 3 der xortdauern- 
den Ausgaben "Hilfsloistungen durch Boanto-’ infolge 
./egfalls der 0 dehaltslciirzung sowie dalilung 

dor^iionderzulage ... ^ ^ ^ ^ 



Lrläuterunson erhalten folgende Fassung; 
'’Zu_^T^t^ 3 


Durch den V.'egfall ä.er.,6. , -igen G-^haltskürsung ab l*01rto- 
ber 1950 usd durch Za^il’mg der Sondersulage auf G-rund 
der Verwaltung sanerdnung vom 15--. November 1950 an die 
Beamten mit niedrigen Bescldvngs gruppen entstehen 
schätzun.gsw9ise 500 COC DM Ausgaben-, 

ym zu vermeiden, dass Tit* 3 jedes einzelnen Idanitols 
durch eine Brgänzungsvcrlage- berichtigt worde;;. mu'^s. Ist 
der Betrag hier global veranochlagt^. 

Die Ausgaben werden im Intercsos der Haushalt swaiirheit 
bei lit« 5 der verschiedenen Zapitcl gebucht« Soweit 
sich dug^h Vliese Ausgaben rianüberschrGitxingan bei 
Tit„ 3 ergeben, dürfen diese zu Lasten dieses titels 
geleistet werden.-.'* 


Tit» 4 Verstäi'lrung Vo^ i if-jol bei Jit^. 4 der fortdauern- 
den Ausgaben — Hilf sloistur.gen durch niohtbeamtete 
Kräfte - infolge Wegfalls '•'ier 6 :^'öigen lo.halt sfcürzung 
bei Angestellten ’Jir.d Dev,’älir\ing einer SorAor Zulage 
an -higestellte und Arbeiter 


Die Srläuterung-en erhalten lolginde I-assung: 
"Zu Titj 4 


- IC - 
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Veranschlagt sl^d; 

Wegfall der 6 folgen Gehalt sldirzvmg für 
Anseetoll.te für die Seit vom l.Olrtober 
1950 bis 31.1iär2 1951 1 50e O .C m 

2«. Sonderzulage auf Grund der farifver- 
einbarung mit den Gervcrksohaftan vom 
12*0‘:tober 1950 für die Seit vom 
l.'"'i:cbor 195C bis 31.Kürz 1951 

a) für Angestellte 8CC O-C Hl 

b) für Arbeiter ' 1 0 t TM 

^ 41 » «» #» 

' 3 IOC 0 - . Kt! 

Der Betrag ist geschätzt* 

Um zu vermeiden, dass ?it* 4 ^sdes einzelnen h niiola 
durch eine Ergänziing berichtigt werden muss, ir^t der 
Betrag hier global veranschlagt* 

Die Ausgaben worden im Interesse der Haushai tswohrhait 
bei Tit* 4 der vsrschiodonsn Kapitel gebucht. Soweit 
sich hierdurch Flanüberschreltungen bei fit, 4 ergeben, 
dürfen diese zu Lasten dieses Titels geleirtot 7 ercleii, 


Binmaligo Ausgaben 


Kap* d 12 • Binmalige Verstärkung der I'ittel für 
^ • Beihilfen in^l ot fällen ^ 

Die Erhöhung der Einsätze entspricht dem Bedarf* 

Kap* E 13 fit* 1 • Darlehen an die Länder 
Baden, Elieinland«»pfalz und V/ürttemberg-^Iohenzdllern zur 
Deektmg von rückständigen Besatzungskostenverbindlichkel*» 
‘ ten aus dem Rechnungseoiir 1949 — 

4MI. s# 41^ mm mm mm mm mm- mm mm H» mm mm Sm, mmm mm mm mm mm mm mm jg» mm 

Die Erläuterungen erhalten folgende Easaungi 
«Zu^Kap* E 15^f it* 1 

Beim Übergang dar Besatzungslasten von den Ländern 
auf den Bund auf Grund des .n’t, 120 GG bezw# des 
Ersten gberleitungegesoü oS %’-om OS.Hovember 1950 
(BGBl* S« 775) haben sich für die Länder Baden, 
PJbeinland-rBfalz und Württemberg-aohenzollern dadurch 
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Schwierigkeiten ergeben, dass die länder noc’* erhebliche 
Be satzungs kosten schiildeten, die von der Besatztuigs-» 
macht gestundet worden waren« Verhandlungen mit der Be- 
sät zungsmacht führten zu dem Srgebnis, dass bei Zahl\ing 
dieser rückständigen Verbindlichkeiten an bestimmten 
Terminen ein Nachlass von der Besatzungsmacht in Höhe 
von 11*8 Millionen LM gev/ährt wurde. Bei dieser 8a,chlaga 
sollten im Hredttwege den ländern die erforderlichen 
Mittel zur Verfügung gestellt werden, und zv/ars 

dem Land Baden 15 goo OC o BM 

" " Rheinland-Pfalz 16 800 CCr m 

II. ti Württembcrg-äohoiizollern 1 800 OCQ lai, 

Die Hrodite v/orden auf die Bauer von drei Jahren^also bis 
zum 31#Bezemb3r 1955 gewährt -0110 mit dem vom Bmide selbst 
zu zahlenden Zinssätzen verzinst,, 

Haushalt 

I> ^3^ i^n^a _h__iii_^e ^ 

^£,^1^— ^Zusch^ s aus dem LR?---Sonäer23rmögen — 

Kap# 1 entfällt mit Rücksicht auf die bereits erfolgte 
Voranschlagtmg im Äinzelplan V* 

Aus gäbe 

Tit# 1 — Erhöhung der Beteiligung des Bundes am Bajermerk 
A#G*, Jfünchen - 

<1^ «a* 4» •• •mm *m mg mm m» «aa» mm mm mm \m 1»» mm mm mm mmm «Hf m» mm mm* 

Bie Erläuterungen erhalfen 1 olgendo Passung: 

»Zu Tit, 1 

mm mtm mm A mm 

Dem Bund stehen von dem Grundkapital der Sayernv/erk A.G-# 
von nom, . 50 Bio RM nom< 20 hin RM ä 40 v,H# über. die 
Vereinigten Indust riG.-Unt er ne; limungen A.G, (Viag) 
gern, Art #154 GG zu. 
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Die bisher ncm^elhafte SneiVxieversorgior^g- Br.^’orns, insbe- 
sondere aber die ziir Lösung des Fltichtlingsproblems er- 
forderliche industrielle Erschliessung des Bayerischen 
Notstandsgebietes, machen namhafte Investitionen an 
Kraftwerken usr.7. erforderlich« Dis Bayernwerk 
wird daher ihr Grrandkapital um v/eitere 50 Ilio DU erhöhen* 
Entsprechend dem Beteili jungsverhältnis am Grundlca.pital 
entfällt bei der Kapitalerhöhung auf den Bund ein Betrag 
von 20 Mio DM, von dem iu diesem Haushaltsjahr ein Xoil- 
betrag von 5- Ui o IM eingezahlt v/erden soll* ” 

Tit„ 3 • Erhöhung der 3eteili';ung des Bundes an der Deutschen 
^ _^Revisio^— und ^ S • -» — 

Die Erhöhung des Ansatzes ist aus Gründen der Liquidität der 

Gesellschafü erforderlich. 

Tit* 5 — Darlehen an die Reichswerke A.G. für Erzbergbau und 
Eisenhütten in Salzgitter — 

Tit* 6 - Darlehen an die Pahrseug— und Maschinenbau G,m,b*H. 
Y/atenstedt — 


Die Erläuterungen erhalten folgende lassung: 

'’Zu^Tit^ 5 ^.d 6 

Das Deutsche Reich Ist über die A.G* für Berg- und Hütten— 
betriebe an den Reichswerken A.G, und an der Dahrzenig- ixnd 
Maschinenbau Watenstedt G.m.’o.K, massgebend beteiligt* 
Diese Vermögenswerte stehen nach Art* 134 Grundgesetz 
dem Bunde zu. Beide Betriebe liegen im Notstandsgebiet 
Watenstedt— Salzgitter. Zur Sicherung dieser Vermögens- 
werte und Vermeidung von Stillegungen ist eine soiortige 
finanzielle Hilfe not’.vcndig. " 

Tit* 7 — Zuschuss an die A.G, für Berg- und Hüttenbetriebe 
für die Gemeinde Salzgittor - 

mfm ^ •• 

Die Erläuterungen erhalten lolgonde Fassung: 

"Zu^Tit * 7 

Die Mittel, sollen als zweckgebundene Wirtschaftshilfe 
über die A.G. für Berg— und Hüttenbetriebe üei’ Stadt 

- 13 - 
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’.Vatenstedt— Salzgitter zur^fferfügung gestellt werden als 
Beitrag cur Beseitigung von ’;ommunalpoliti sehen Not- 
ständen durch Bau von Schulen, Kläranlagen, Strassen, 
V/a^-serversorgungsanlagen imd einer Bahnunterführong# 
.Der Betrag von 5 Millionen 2iM stellt den für das hoch» 
n'ungsjah.r 1950 benötigten Teilbetrag von insgesamt 
8^74 Mio M dar. Der Restbetrag in Höhe von 3,74 Mio 
DM soll im Rechnungsjahr 1951 veranschlagt vrerden. 

Die Verbesserungen konmen in erster Linie der Beleg- 
schaft der genannten A*G, zugute. Die Familien der ' 

w 

Belegschaften dieser Gesellschaft und ihrer Tochtei*— 
geeellschaften bilden die l'ehrhelt der Binwohner von 
Watonstodt— Salzgitter, ” 


Ea^,^12 2[®£^Ögen^de's^Doutschen^Reichs — 

Tit, 1 — Vermögensteil ehemaligen Reichsvermögens (brit^Zsne) 

— «hno Beteilig^mgen des ‘ ehemaligen Reich© und Pr%us-* 

^ ^ Z ^ „ 

Die Brläuterungen erhalten lolgonde lasoung: 

»Zu^Tit, 1 

Der Betrag ist in dem anliegenden Wirtschaft cplan erläu^ 
tert (vergl, insbesondere Brläut erungan zu Kap, 3, Tit, 31 
Seite 8 — ) , 

Die Veranschlagung in der Borja des Zuschusses weicht von 
der Vorschrift des § 7 PJIO ab. Bei Aufstellung des Haus- 
haltsplans waren die Rechtsverhältnisse hinsichtlich des 
ehemaligeCL Reichsvermögens noch nicht ausreichend geklärt. 
Es ist beabsichtigt, im Rechnungsjahr 1951 die Binnahmen 
und die Ausgaben nach dem Bruttoprinzip zu veranschlagen,” 

Kap, 13 - Schaf f’ong von Bundes eigenen vJohnungen 
_^fto__Angchörige der 3^desverv;^tungon^— ^ « 

Tit, 1 •• Wohnu33gsfürsorge für die Angehörigen der Zollver- 
v;altung und des Zollgrenzdienstes sov/ie Burchfüh— 
^rjang bunäeseigenoÄ Wohnungsbaues x - „ « » 

Die Veränderung des Ansatzes entspricht dem Bedarf, 
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3-4 - Keu ~ mad ^r.bau von Dien3tgebäudcn_^in 3onn^- 

Tit* Umbau von ^ionstgebäuden^in 

Die Erläuterungen erhalten folge-ide 2'ass'ung. 

•'bu lit, 1 

>4fe* •«<* 

Nachdem Bonn zur vorläufigen Bundeshauptstadt ei’klärt 
•A’orden ist> sind die Bauton erforderlich, weil Dienst*» 
gsbäude füi' die Bundesregierung nicht in genügender 
Zaiil zur Verfügung stehen* Es mussten daher bereits 
im Bo c Inrungs jahr 1949 bauliche Vaßnahmon durchgeführt 
7;ordon, für die Mittel in ’^öhe von S 410 000 18.5 aus 
Einzelplan iDIIII, Zap* 5 fit, 2 be re itgo stellt rmrden# 

Sur Beendigtuig dieser begonnenen Bauten sowie für noue 
Bauvorhaben sind nachstehende Hittol veranschlagt : 


Ifd. OGsamt- Für 1949 aus Mithin für 

Nr. baulrosten Epl, XZIII 1950 noch 

Bauvorhaben EIapi5 Tit*2 er f Order— 

bcreitgestellt lieh 

m DM DK 

4ßtf mm *m m* mm ■*'ai irm *•-» •*** mm mm mm mm m0 mä ittm •* ^0 


A, Kosten für Pertigstellxmg bogormener Bauten 

mm mm m. 4.» * um mm mm mm mm m^-. *m «m mm mm 


1, Dienst— und V/ohngobäude des 
Herrn Bundespräsidenten und 
des Präsidialamtes, Umbau 
Villa Hammer Schmidt, Neu— 

^md Er-veitoru-ngsbau Präsi-,. 

dialamt und Oarage 1 382 000 

Laut Beschluss des Haus— 
haltsausschussos am 
7. März 1951 ist die Um- 
fahrt in vereinfachter 
’.Yeiso auszuführen,, 

Ersparnis _12 OCO 

1 370 o.:o 

2, Dienstgebäude des Bundes— 
henzleramtes 


a) Palais Sciiaumburg 
h) I'useum ICoonig 
(Behelfsbau) 
Staatssodes Innern. 


1 014 COO 


104 




92 000 1 290 000 


12 000 

1 278 000 , 


632 COO, 382 000 


89 CCC 


15 OCO 



■Bauvorhaben 


Lfd*. 

Nr» 

ijk,'. 


Gesamt-^ Bür 1949 aus Mithin für 
Baukosten Epl. XXIII 1950 noch 
Kap, 5 Tit,2 orforderw 

bereitgestellt lioh 

m m 


c) Koblenzer Strasse 125 

Umbau des alten Hauses 
'Verbindungsstelle zur 
Alliierten Hohen Kommis- 





sion 

92 000 

55 000 

37 

000 

Ankauf des Hauses 
d) Koblenzer Strasse 125 
(Behelfsbau) 

Organisationsbüro für den 

140 COC 


140 

oco 

kon^l, Dienst 
g) Ermekeilkaserne 

Umbau ehern, Waffenmeiste- 
rei für Auslands-FaJ— und 

175 000 

133 000 

40 

O 

O 

o 

Devisenstelle 
f) Ermekeilkaserne 

21 000 

1 000 

20 

000 


ehern, Exerzierhalle, Umbau 
für Fahrbereitschaft und 
Garage des Bunde skanzler— 

amtea und Bundosrates 50 000 5 000 47 000 

5, Bxmdesministeritffli für Ernährung, 

Landwirtschaft und Forsten, 

Bundesministeriuci für Arbeit 

Bienst gcbäude Troilokaserne , 

Uirhou, Wiederaufbau und In- 
standsetzung, Ausbau der Dach- 
geschosse (131 Einzel— und 
45 Doppelzimmer, die als Unter- 
künfte tmd Büros benutzt v/erde^)^^,^ qqq 

Hiervon ab 

gegeben von Nordrhein-AVest— 

falen _ 200 000 

1 517 000 1 242 000 275 000 


4^ Bundeswirt Schafts— und Bundes— 

Wohnungsbauminis terium 

Dienstgobäude Gall\7itzfcascmo 

Umbau, Wiederaufbau- und In- 
standset ziingsarboiten, Dach- 
ausbau (62 Einzel— und 63 
Doppelzimmer, die vom Wohn,- 
llin, als Unterkünfte und vom 
Uirtaohaftsmin, als Büro— 

räume benutzt werden) 1 418 000 i 057 000 


361 000 
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m ^ ^ ^ ^ 


Lfd. 

ITr. 

Bauvorhaben 

Gesamt-^ 

baukoston 

m • 

PUr 1949 aus 
Bpi. XXIII 
Eap*5 Iit^2 
beraitge»» 
stellt 

DM 

5. 

Stellv., Bunde skanalor und 
Bundesministerium für den 
Ilarshall-Plan 





Schloss Carstanjen 

511 

000 

200 000 


Bunde sminietori um des Innern 





Dienst ge b äude Po li z o Ikas e me 
Rheindorf er Strasse 
Daohaucba'u und Rostarbeiten 

102 

000 

18 000 

7« 

Bundesministerium für Ver- 
triebene 





Die ns t ge b äude - Ermokeil— 
kasorne einschl, Anteil 
Informat ions- und Presse- 
amt 

578 OOC 

294 000 

8. 

Bundesministerium für Ange- 
legenheiten des Bmidesrates 





Aoblonaer Strasse 120/122 

56 

000 

22 000 

9.> 

Bundessoinisterium der Justiz 

Dionstgebäude Rosenburg 

430 

oco 

139 000 

H 

O 

V 

3 -md G s I i na i-iz mini s t e rium 





Dionstgebäude Rhvoindorfer 
Strasse 118 ■ 





a) Rest arbeiten 
b; Ausbau dos Lohrsaalge— 

122 

000 

33 000 


"bäudes 

1.,0‘bergesch.oss für Bundes— 
baudi.ro!-rti: n und Biblio- 
thek, Ei'dgoöchoss für 

j Lastenausgleich usw^ 52 000 20 000 

c ) Stab shaios Hus ar enka s e rne 

Bunde shauptka.S3e 54 000 44 000 

d) Umbau und Aufstockung ehern. 

Stallgabäude Husarenstrasse für 
Zwecke des Finam^ministerivuns 

307 000 


Mithin für 
1950 noch 

erforäeiw 

lieh 

I® 


311 000 


84 000 


284 000 

34 000 

291 000 


69 000 

32 uOO 
10 000 

307 000 
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S oston für iioue _Bai:Lvorh.aben_^be2w*JErw£iteru|lgfl'b2yLtea 
1 , E‘and e shaus 


a) Ervyeitarung des B-ondos— 
hausGs 


b) 

1- Teilbetrag 
Instandsetzung des Bua- 

1 408 

000 


408 

000 

0 ) 

de sh aus es 

Dienst- und Wohngebäude 
des Präsidenten des 

200 

000 


200 

000 

d) 

Bunds st>_vges, Herrichtung 
Grunderwerb , - gunfcerausbau 

40 

COO 


40 

000 

und Entwurf SjBTboitung 

592 

000 

» « 1 » « 4 » «k» .«* 

in| 

1 

1 

000 

m m 


Der Haushaltsausschuss 
hat in seiner Sitzung am 
7oIiärz 1951 don. Kaufpreis 
für den- Grunder',f/erb abge— 
lehnt mit der Maßgabe , 
äa.ss die Stadt Bonn das 
Gebäude kostenlos zur Ver— 

, fügung stellen soll- 

Ersparnis ä — — 

232 000 232 OCO 

2^ Dienstge bäudo des Bundeskan®— 
lerarates 

a) Auswärtiges Amt, Neubau 3 065 000 

Herste ll'iorg eines Bauent- 
wurfs 35 000 35 000 

b) Hcrrichtung uied Ausbau des 

Didierhauses 70 000 70 COO 
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Lfd, 

Nr, 


Bäuvorhö.'bGri. 


GrOsamt— . Für 1949 saxB 
baukosten Fpl, XXIII 
Zap,5 Tit.2 
bereit ge- 
stellt 

IM IX! 


iJlthin ftlr 
1950 noch 
erforder- 
lich 
m 


3m Bundeswirtschafts- und V/oh— 

ntmg sbaumini st e rium 

•a) Erweiterung durch Montage- 
bau 83C 000 

Die Erweiterung ist e 2 >- 
forderlißh durch Verle- 
gung der Hauptabteilung 
V von Frankfurt nach 
Bonn, Die bisherige Un- 
terkunft, die McHair— 

Kaserne in Höchst, muss 
auf Anordnung der Mili- 
tärregierung bis 30, 

März 1951 gorc.'umt sein, 

b) Dienstgebäuds Dallwitz— 
kaseme 

Verstärkung der Heizungs- 
anlagen, Herrichtung der 
ehemaligen Heithalle für 
Bibliothek und Archiv, 
sowie Erneuerung der 
Freileitungen 150 000 

Die Heizung war für Kä- 
se rnonzv; ecke, also für 
Temperaturen von 16 bis 
18 Drad, berechnet. Ausser- 
dem waren früher Doppel- 
fenster vorhanden, die zum 
grössten Teil in der Nach- 
kriegszeit gestohlen wurden 
sind. Die Bibliothek und 
das Archiv des irtschafts— 
ministeriums sind gegen- 
wärtig noch völlig unzureichend 
in der ehemaligen Reithalle 
unter gebracht. Die Halle muss, 
unterteilt und zv/eckent— 
sprechend hergerichtot wer- 
den, Die rreiloitungen sind 
in so schadhaftem Zustand, 
dass sie erneuert werden 
müssen. 


$30 000 


150 000 
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Lf d. 

Nr. 


Eiiuvorhaben 


Gesamt— 

baukosten 


m 


fÜT 1949 -VIS 
Epl. XXIII 
Kap* 5 Tit.2 
bereitge- 
stellt 

m 


4^ Bund e s mini steri tim für Ernäh- 
rung, lanr.v/irt Schaft und 
Eorsten utd .Bunde smini— 
sterium für Arbeit 

Dienstgebäude iroilo— 
kaserne 

Äussere Herr ich tung des 
Hauptgebäudes 100 000 

Die Gebäude haben sämtlich 
noch erhebliche äussere 
Schäden, dcrc.n Beseitigung 
im Int eresse ■ der Substanz— 
arhaltting unbedingt erfor- 
derlich ist. 


•U»- Bunde-sministorium für- ge- 
samtdeutsche Prägen 

Bottle.rplatz , Umbau und 
Instandsetzung 20 000 


ob Bunde snini sterium der Fi- 
nanzen 


Er^/eito rungsbau 3idaeindorfer 

otrasGo 118 1 965 000 

1., Teilbetrag 

Der Erv;eiterungsbau ist er- 
forderlich, um l'ohnraum frei 
z\x maahon, der vorübergehend 
für Dienstzwacke in Anspruch 
genommen ist, und um andere 
zum Teil noch in Jad Homburg 
befindliche, auf verschiedene 
Gebäude verteilte Abteilungen 
zusammen zuf aeson. 


Gemäss Vorlage vom -gV-Eebruar 
- 0 6015 7/53. — und Beschluss 

des Haushalt saus stfliueses Vom 
IH^März 1951 ist hier ein Teil 
der Kosten ffe einen Erwei— 
tefuiigcbau "des Bundosmini-*» 
steriums des Innern (vgl, 
Ziff,3.0'J ab getrennt. 


Erspa-rni s; 


Mithin, für 
1950 noch 
erforder- 
lich 

DM 


ICO COO 


20 000 


825 000 


^- 95^000 
750 GOO 

- 20 „ 


■95 000 
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Lfd* 

llT» 


Bauvorhaben 


Gesamt— 

Baukosten 

IM 


?ür 1949 aus 
Epl. Xilll 
Käp.5 Tit#2 
boreitge- 
stellt 
IM 


Mitiiin für 
1950 noch 
erforder- 
lich 

DM 


?• Bundesarchiv 

Innerer Aiisbau und Regalein— 
bauten im Lehrsaalgebäude, 

Rheindorfer Strasse 100 000 IOC CO 

Die Bijirichtung des Bundes— 
archivs in Bonn ist dringend 
erforderlich* 

Die Dirochführung des Bauvor- 
habens kann erst nach Fertig— 

Stellung des Erweiterungs- 
baues für das Bundesministerium 
der Pinansen erfolgen* Der Be- 
trag wird für das Bauvorhaben 
unter lfd*Hr,10 behüt igt*. 

Ersparnis: —100 000 —100 00^ 


8* BundesministeriuE der Justiz 
Errichtung eines Bürogebäudes 

in Hontageb auweise 145 000 145 000 

Durch Ausfall der bisher als 
Büroräume benutzten, jedoch 
ungeeigneten Kellerräime 
und infolge Erweiterung der 
Rechtsabteilung für ICriegs— 
gefangene ist ein zusI^Pfcz— 2 
Hoher Büroraum von 500 
erforderlich. 


9* Errichtung eines Erweiterungs- 
baues desJjBundesministeriya^ * 
des Innern zur Unterbringung 
der Bolizei auf dem S«u.nd- 
stück Rheindorfer Strasse 19<5* 

Durch Beschluss des Haushalts— 
ausschusses am 12*März 1951 

genehmigt — 

Zusammen 3 155 OCO 

Zusammenstellung Kap, 14 fit* 1 

Summe A: Kosten für Fertigstellung begonnener Bauten 4 137 OCO 3I£ 
Summe B: Kosten für neue Bauvorhaben bezw, 3r':7ei— •“-»«; - " 

terungsbauten 2 1:52 — ii 

7 292 000 Di.:’’ 


Insgesamt 
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Tit. 2 — Darlelieii an die Gtadt Bonn für Baugelünde*-ijrsch.lles** 

-« «. .. «r « 

Die Erl, liut orangen eriaalien folgende Fassung r 
»Zu^Tit, 2 

Die Stadtverwaltung Bonn soll wegen der erh.oBlidh vc-r«« 
mehrten Strassen-^ und Auf schliessungs kosten sowie der 
Aufwendungen für Gas, 'nasser, Elektrizität und SnW 
Wässerung für die Bundeshauten ein Darlehen von 
1,5 I-io IM zu folgenden Bedingungen erhalten*- 

a) Verzinsung^nach dom Zinssatz der Bank Deutscher 
Länder für Eassenkreditp an den Bund. Der- Zins» 
satz Beträgt gegenwärtig 6 9^. 

b) Tilgung :_In den ersten 5 Jahren je 1 und vom 
6. Jahre ab je 2 Im 11. und 12. Jahre sollen 
je 500 OOÖ Diu und im 15. Jahre der Rest zxjir 
rückge zahlt v/erden. " 

Tit , 5 Darlehen an die Stadt Bonn z-ur Dreimachung von 
Kasernen zwecks Schaffung von Büro^eäumon 

^ — w _Sj^*öGsb£hördGn — ^ 

Die Erläuterungen erhalten folgende Fass-ung; 

»Zu^Iit. 3 

Ein Easernengebäude an der rhoindorfer Strasse muss 
f-ür den Erweiterungsbau für das Bunde smlni st erium der 
Finanzen freigomacht werden^ Die Stadtverwaltung Bonn 
soll für die anderv/eitige Unterbringung von 26 Fa-* 
milien ein Darlehen von 200 000 IM erhalten^ 

Das Darlehen soll wie folgt verzinst und getilgt werden* 

a) ^erzinsung_^nach dom Zinssatz der Bank Deutscher 
Länder für Eassonkredite an den Bund. Der Zins- 
satz beträgt gogonT/ärtig 6 

b) Tilgung?_^In den ersten 5 Jahren je 1 ’X F vom 

6. Jahre ab jo 2 >o. Im 11. und 12^ Jahre sollen je 
70 000 IM -und Im 13# Jahre der Rest zurückgezahlt 
v/erdon. " 

** 22 — 
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Eap, 15 1 «! Zur Deckung des Ausgabenüber aclmor.es 
des ordentlichen Haushalte • '• ’■ ' 


Die Erläuterungen erhalten folgende Eassung: 

"ilu Kap* 15 

Vgl, 8 der Einnahme des ordefhtlichen Hauohalts, 


Kap* 16 Schaffung vcn hundeslgenen V/ohnungon 




für..; de ut sähe 


Bedienstete der amerikanischen 


MTe^rtr^tung 



Tit, 1 -Schaf fung von bundeseigenen Wohnungen für deutsche 
^ ^ e r i han j g oh dn Vertretung^«*^ 

Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung; 

«Zu^5?it^ l • 

Im Züge der beabsiQhtigten-'Vdrlegung ,der ameriicenischen 

. * , jJt ^ 

’TSrtrettmg von Eranfef\irt/IIhin nach Bad lodesbor.g und 
Bonn entsteht ein 'vohnraumbedarf von rd* 1 COC ':.-öhiiui^en 
für deutsches Personal dieser Di ^-nst stellen^ !nt.'jpre— 
ohend einer- Vereinbarung mit dem amerikanischen Hohen 
Kommissar,' soll der ' B\md die G-rundor\yerbs— und-mf— 
schlies.sung.'^kostöh -für zunächst 850 Wohnungen tragen* 
während die Baukosten und die- sogenannten irjaeron 
Aufschliersj^ngskosten aus freien den Bundeshaushalt 
nicht belastenden amerikanischen Mitteln fin^.n^i®^'^ 
werden# 

Der Bund wird' Sigentümer dieser Diedlungea# Axissordem 
fliesson die Mieten aus den fertiggestellten ''.'olmungen 
dem Bimdsshaüslialt zü, 

Ko£t enante il^de s^B^de s ; ^ 

a) Baugelände in Bad lodesborg für 
500 Wohnungen: 

örundarwerb 1 595 C . C Ui 

Vertragskosten* Steuern usw* 150 000 DH 

- 23 • 
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AufschliG3S\xngskosten 


90C 

00 0 

BII 

Müllabfulir usw« 

0m mm 

^60 

lo 

IO 

P-L 


2 

485 

CCO 

DM 

'b)ReicliscigenG Baugelände in 
Bonn (Baniien husch) für 

550 ’Jolmungen: 





• Strassen und Kanalisation 

1 

o 

H 

OöC 

H' 

Strom, las, Wasser 


265 

üOü 

TM. 

ilüllah fuhr usw. 


60 

000 

IH 

Verkehrserschliessuing 

i 

250 
mm '0m 

000 

PL 


2 

715 

000 

DM 


2 

485 

£-2 

T-I 

Zusamen ■ 

5 

20 Q 

occ 

Bü 

Bedarf für 1950 

4 

700 

000 

Bld’' 


X S ® i ° 1 

t en^Änderun^en in^ donJEr läute rtJ^on^ 
zum Wirts chaftsplan 

*>« «Mi» 0lt^ «»* ««Mk ^ txm*' M«* «M 

des Verm6gönstsils_^"ehenaligo3^iieich.avQrm8gen 
tische Zone) ohne Beteiligungen dos ehemaligen roichs 
und Preussens” 
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I*Biiinahme 


Kap* 3 -*• Zuschuss des Bundes aus B,P1, zui’ 


Die Erläuterungen erhalten folgende Fassung: 


"Zu^Kap* 3 Tit.^31 
Veranschlagt sind: 


OPDir. 

Düsseldorf 

1 

020 

750 

DH 

OBDir* 

Köln 

1 

830 

600 

DM 

OPDir, 

Münster 


501 

900 

DM 

OPDir* 

Hannover 

3 

228 

550 

m 

OPDir, 

Kiel 

2 

745 

750 

DM 

OPDir. 

Hamburg 


35 

450 

DM 


Btuidesministerium der Plnanzcn 


Abtl* II 3 und zwar für Ausgaben bois 

Eap* 1 fit* 32 400 GCO SII 

Kap. 3 fit. 32 73 500 III 


Kap* B 11 Tit.l 


950 000 DH 1 423 500 DM 


Zusammen 


10 786 500 m," 


ii £ £ £ £ ^ ® 

^Kap^ 1 • Porsten — 

T ir • _3^-^Hilfs lei stungen^durch_Be amte ~ 

In den Erläuterungen zu Titel 3 ist unter dom Vermerk 
"Zusatz für Niedersachsen'' anstelle von 2 Oborrsgierungs«» 
räten 1 Oberregierungsrat zu setzen, der für seine Person 
die Bezüge der Bos,-»Gruppe Ala erhält. 
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^ Unterhc.lt\His^der^DicnstSöbäude^— ^ 

In den Srläut erlangen zu Titel 15 ist \anter Ziffer 1 und 2 
ein Betrag von 11 874 500 Ha einziajsetzen« Bengemäso ent- 
fällt unter dei* Spalte "Liegenocliaftsn der frtüteron Wehr- 
macht” auf Köln ein Betrag von 535 650 IM* 

Bimalige Ausgaben^ 

Ka 2 *_Ji;^ll - Veraög^n^o^e JJorsten — 

Tit, 2 — V/iederaufbau reichseigenor Gebäude, die infolge 

von ifriegemaJnahmen zerstört oder beschädigt worden 
sind einschl* Herstellung von Wohnraum— 

.a)^im Bozirk^der^OBBir^ Düsseldorf^ 

Die Erläuterungen zu Tit^ 2a ändern sich wie folgt: 

Ziff* 2 entfällt, 

Ziff. 5 bis 9 werden nunmehr Ziff, 2 bis 8, 
neue Ziff. 2;einzusetzon statt 275 000 IM* • • * 95 000 DK 

folgende neue Ziffer tritt hinzu: 

”9* Flakkaseme Ilubberatli bei Düsseldorf, 

Instandsetzung der Abwässeranlage. 

Die Abwässer aus der Kaserncr.anlage 
werden in den Konenbach geleitet . Die 
Instandsetzung der O.b’wässeranlage, zu 
der eine vertragliche Yerpfliclitung 
besteht, ist dringend erforderlich 

Ge samt kosten 

Zusammen Tit. 2a 

b)^im Bezirk^der^OEDir. l-öln__ 

Ziffer 11 der Erläuterungen zu Tit. 2b entfällt. 


30 000 DM 

4 «* ««1 « M » 

835 OCO DK” 
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c)^im Sezlrlc^der^CPDir^ ^ünster 

Die Srläuto rangen zu Tit# 2c ändern sich wie folgt: 

Ziff. 2 entfällt, 

Ziff* 3 bis 7 werden Ziffi.2 bis 6, 
neue Ziff, 3*einzusetsen statt 35C COO DM '* • *385 CCC DH, 

•' •' 5 : , ’’ " 90 000 DM . . * 5C CCO DM* 


Tit* 4 - Wiederaufbau von teilweise zerstörten Gebäuden im 
Bereich der OFDir. Hainiover — 


Die Erläuterun:;c:i zu Titel 4 ändern sich wie folgt: ' 

Ziff. 1 einzusetzen statt 42 000 DM 55 C^O DM, 

" 2 '* " . 66 000 m 39 000 DM,' 

" 3 " • " 90 000 IM 5 O C DM, 

'* 5 entfällt 

" 6 bis 11 werden Siff. 5 ble 10, 

" 12 entfällt 

" 13 bis, 15 worden Ziff, 11 bis 15 

neue ” l^^öinzusetzen statt 800 000 ‘DM, * , 594 750 DM 
” 13 (b) " 250 000 DM. . , 212 000’ m 

Folgende neuen Ziffern werden eingesetzt: 

”14* Wohnblock Bismarckstrasse, 

Wilhelmshaven, 

Der Wohnblock ist infolge Beschädigung 
der Dächer durch Stimm fast unbe.vohnbar 
•geworden. Die Instandsetzung der Dächer 
ist dringend erforderlich, da sonst die 
Mieter evakuiert werden müssen, 

Gosamtkosten 42 000 IM 

15 * Vervmltungsgebäude Gökerstrcisse, 

Wilhelmshaven, 

Das Dach ist so stark beschädigt, dass 
bei starlicm Rogen das W'assor in die 
Bäume Gindring und die Iroppon hinun- 
terfllesst. In dem Gebäude sind neben 
anderen Dienststellen die, Industrie— 
und Handelskammer soxvie die ...usfüh- 
rungsbehörde für Unfall\’'6rsichorung 
untergebracht, 

Gesamtkosten 45 COO DM 
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16# Instandsetzung von zwei lainenlagorliäusem ln 
iVllhe Imshaven# 

Die Gebäude werden nach der Inst .aidsotsung 
an die Teztilfirma Kratise. imd Go* KG* vor«* 
mietet. Es v/ird ein angemessener Kietp^reis 
erzielt* ausserdem werden 3C0 bis 350 neue 
Arbeitsplätze geschaffen, 

Gesamtkosten 134 000 HI 

17* Schiffsbauhalle an der Gökerstrasse, 

Wilhelmshaven, 

Dringende Instandactzungsarboiten an Däi* 
ehern ^ Die Firma Sremhorst KG, will nach 
Instandsetzung Basal twollfa-brikat Ion in 
den Gebäuden aufnehmen. Es werden 400 
neue Arbeitsplätze geschaffen, 

Gosamtkosten 150 000 r?I 

18, Schule für den Gutsbozirk Platz Bergen 
in Oerbke* ’ 

Umbau der zum Gutsbezirk gehörigen 
Schule, Aufrechmmg erfolgt bei Auf- 
lösung des i^ehrmachtsgutsbezirlcs 

Gosamtkosten 150 000 DM 

Im Rechnujogsjahr 1950 WGli'ä.Oil benötigt 50 000 DM 

19 , Seodeich von IJariensiel bis Mühlenweg. 

Die Instandsetzung des früheren Marine- 
dolchs ist aus Deichsiohcr^ieitsgründen 
unumgänglich notwendig, 

Gosamtkosten 55 250 

Zusammen Tit, 4 2 402 000 DM" 


fit, 9 


Horrichtung früherer '.Tohrmachtsanlagen ftlr zivile 
Zwecke in dem Bereich der OPDir, Kiel — 


Die Erläuteiungen zu Tit, $ ändern sich wie folgt? 

. Ziff, 6 einzusotzsn statt 50 000 DM 30 000 lÄ'I 

" 8 '» '* 50 000 DM 26 000 M 

” 12 ” » 64. 000 DM 81 750 DM 

" IS entfällt 

” 17 bis 33 werden Ziff, 16 bis 32 

neue ” 17 roinzusetzen statt 138 000 194 IO 6 GOC DM 

” " 20; »’ 45 000 m 50 000 DM 

" « 21: •’ " 264 000 DM 135 750 DM 

• " «26: ” ” 162 000 DM 262 üCO DM 

« " 28: ■■ « 4G 000 IM 70 000 DM 

34 entfällt 


II 
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neue 


50 000 m 


82 000 IM 
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Ziff. 35 wird Ziff. 35 

» 36 entfällt 

» 37 wird Ziif* 34 

" 34 seinzusetzen statt 

” 30 entfällt 

” 39 wird Ziff«. 35 

” 35 Selnzusetzon statt 60 700 IM 20 70C ‘Stl 

Pelgende neuen Ziffern treten hinzu s 

”36* Prühore Luftnachrichten-Zasoriie PinnelJcrg— 

Sggorstedt, 

Srstinstandsotzungsarfeeiten an den HoizungS^ 

Und Eanalisadtionaanlagan sov7ie Herrlcbtung 
von Wohnungen und gewerh liehen Räumen* Die 
vorhandonon Kasornenblocks und Y/irtschaftage— 
bäude 'vverden z^Z» für 7/ohnzvrockc benutzt 
Pie Beheizung von 3 Easernonblocks erfol.gt 
durch die lieizungsdniage, die S,Z, nicht'* 
ganz fcrtiggostellt wurde und nach dom 
^iege infolge Überlastiuig sehr stark 
abgenutzt ist.. Die Garage ng ob äu de sollen 
für gewerbliche Zwecke nutzbar gemacht werden 
imd müssen hierfür umgobaut v/erden* 

Für die Grundübe r ho lung der Heizwerke und 
•der Kanalisationsanlage, die zum Teil aoas» 
geplündert ist und für die Drstinstand- 
s et Zungen der übrigen Gebäude worden für 
das Re.chmnigs;3ahr 1950 benötigt 110 OOC il! 

37# Puftschutz—Hochburdier in Kiel und Lübeck* 
Haehfolgearbeiton nach Entfestlgimg der 
einzelnen Bunlcor im Kieler und Lübecker 
Stadtbezirk, 

Pie Bun:::er sollen in der Hauptsache für 
■/ohn- \ind Lagorzweckc, in einzelnen läl— 
le» für gewerbliche Zwecke horgeriohtet 
werden* 

Im Reohaungs~ahr 1950 werden benötigt 54 CuO H-I 

38, Prühere Kaserne Eichhof, Kiel. 

Beseitigung von .Kriegsschäden und Wieder— 
aufbauarbeiten« Das Dauvorhaben läuft. In 
der Liegenschaft sind grössere Gewerbe«» 
betriebe (riüc.htlingsfirmen) und Pinnst»» 
stellen der Landesregierung unter ge bracht^ 

Pie Purohführung der Bauarboiten ist 
dringend notwendig ge v/ährl eistet eiao 

höhere Miete inncüime 

Im Eechnungt^ahr 1950 v/erdüii benötigt ^3]| ^00 

Zusammen Tit*9 3 258 40C DM" 



Tit* 12 •- Boacitlgun^ von Krlosaschäclsn zur Vormelduns von 
Einsturzschäden, Umbau zu V/ohnuiogon im Eercich 
. M ... OFBir* Hambiorg •• 


Die Srläuterur-son su Tit3l 12 ändern sich wie fol-t: 
Bei Ziffer 4 ist unter dem Betrag von 140 000 Ei' r.la 
Anteil ein betrag von 10 OCC :..II c insuaetzeja# Ziffer 7 
entfällt* 



